
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 97 (1971)

Heft 19

PDF erstellt am: 15.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Ob mit Pinsel oder Strom - rasierte Haut braucht

PITRALON
Jetzt wählen Sie:

PITRALON-ROT oder PITRALON-GOLD

ROT herb und würzig-GOLD mit einem Duft nach Jugendlicher Frische

Erleben
Sie den
Bergfrühling
Modern eingerichtetes
Haus.
Das ganze Jahr offen.
Blick auf See und Berge.

Neues Posthotel
St. Moritz

Spezialitäten-Restaurant
Grosser Parkplatz
M. Spiess
Telefon 082 33661
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Nebelspalter
Humorerhalter

Nur Fr. 15.-
pro Monat für eine neue
Maschine. Volle Mietan-
rechnung bei späterem

Kauf.

Prospekte verlangen!

August Ramel AG.

4800 Zofingen N

Telefon (062) 51 5386

Das neue Buch

Heiter
Zwei heitere Bücher sind bei Lukia-
nos, Bern, erschienen: « Makeriks» eine
heitere Fibel mit Limericks von Mak
(einem Berner Landarzt) und Illustrationen

von Lindi. Ferner, von Hans-
ruedi Lerch, 'dr bdiig Jakob», eine
Würdigung jener witzigen
Marktschreier, die heute am Aussterben sind.
Ebenso vergnüglich zu lesen ist auch
das bei Schwabe, Basel, in zweiter
Auflage erschienene Buch */ bin e

Bebbi», das Gedichte und Verse in
Basler-Mundart von Blasius enthält.

problemreich
Das vom Rodana -Verlag, Zürich,
herausgegebene Buch «Provozierte
Schweiz» wurde geschrieben von
einem mit der Wirtschaft vertrauten
Hauptautor sowie einer Gruppe von
Schweizerinnen und Schweizern, die
«nüchtern, kritisch und leidenschaftlich»

die Möglichkeit unserer Freiheit
und unseres Wirkens für bessere

Lösungen untersucht. Behandelt wird eine
Vielzahl jener Fragen, die uns heute
alle bewegen.

dichterisches

Endlich ist mit "Eugen Roth - eine
Auswahl» im Verlag Neue Schweizer
Bibliothek ein Buch erschienen, in dem
aus den zahlreichen Schriften von Eugen

Roth das Beste vereinigt wurde:

Gedichte und Prosa; und aus allem
quillt überschäumender Geist und
mitreißender Humor, gebändigt in
blendender Sprache.

sportliches

Xidias, hervorragender Alpinist und
einer der besten alpinen Schriftsteller
Italiens, berichtet in «Berge mein
Leben» (Nymphenburger Verlagshandlung)

spannend über seine zahlreichen
Erstbesteigungen und über gefahrvolle
Klettereien 6. Grades.

Mit dem prächtigen Bildband "Wohin
gehst du - Pferd?» von K. Jeschko
und Harald Lange (Neue Schweizer
Bibliothek) wurde das Ziel verfolgt,
einen umfassenden Ueberblick über die

Bedeutung des Zusammenlebens von
Mensch und Pferd in verschiedensten
Epochen zu schaffen. So reicht denn
die Aussage dieses Bandes weit über
den pferdesportlichen Bereich hinaus.

und altvertraut
Alt vertraut sind uns die «Guten
Schriften» (Verein für gute Schriften),
die heute eine große Reihe nicht nur
literarisch guter und moderner,
sondern stets auch wohlfeiler Schriften
enthalten und damit wie seit je die
Pflege guter Lektüre fördern. Unter
den neuesten Ausgaben entdecken wir
Geschichten von Meinrad Inglin
sowie «Eine Hand» von Ramuz neben
modernen Autoren wie lila Tanner
(«Im Dorf auf dem Seerücken») oder
Ernst F. Vollenweider («Das Gewissen
rollt mit»). Johannes Lektor

ZELLERS
Heilpflanzenpräparat hilft
besser einschlafen!
Am Tage:
besänftigendes
Sedativ

Nachts:
schonende

Schlafhilfe

erhältlich in allen Apotheken und Drogerien
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